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Neu im Norden: FAB Amateur Cup
Erfolgskonzept fördert Profis und Amateure
Der FAB Förderkreis für Amateur- und Berufsreitsport e.V. ist der Gründer des leistungsgerechten und Amateur-freundlichen Reitsports in Deutschland. Mit dem Ersten Großen FAB Amateur Cup und seiner 20-jährigen Erfahrung setzt er Zeichen im Leistungs- und Breitensport. Nun bringt der FAB den Amateur-Cup auch in den Norden. 
Erster Großer FAB Amateur Cup in Deutschland

Der FAB bietet Serien in Dressur und Springen der Leistungsklassen L, M und S. So haben Amateure die Chance, ihre Leistungen zu entwickeln. Regionale Qualifikationsprüfungen bieten die Chance auf eine Teilnahme im FAB Landesfinale. Und obendrein haben die Amateure die Chance, im bundesdeutschen FAB Finale zu reiten. 
Mit der Durchführung von Qualifikationen und Finals im Westen und Süden Deutschlands hat der FAB bislang Zeichen in Bayern, Hessen, Rheinland, Rheinland-Pfalz, Saarland und Westfalen für den Reitsport gesetzt. Über 100 Veranstalter und ca. 250 Qualifikationsprüfungen waren 2011 im Angebot. Das erfolgreiche Konzept auf Basis einer 20-jährigen Erfahrung mit der Entwicklung von fairen und konsequenten Regeln zur Trennung von Profis und Amateuren bestätigen rund  2.000 Mitglieder.
Nun hat der FAB auch die organisatorische und finanzielle Kraft, den Amateursport im Norden zu fördern.  
FAB im Norden: Volldampf voraus!
Ziel ist es, im Norden mittelfristig einen eigenen regionalen FAB Cup anzubieten, der in regionale Finals mündet. Der FAB sucht attraktive Turnierveranstalter die mithelfen wollen, den Amateursport im Norden zu fördern und sponsert dieses Engagement.
Veranstalter willkommen.

Veranstalter, die ein Herz für Profis und Amateure haben, erhalten bei der Zuteilung der Sponsorengelder den Vorzug. Denn das FAB Konzept will beide Gruppen fördern: Das zeigt sich auch im Namen „Förderkreis für Amateur- und Berufsreitsport“. 
Richten Sie auf Ihrem Turnier FAB Qualifikationsprüfungen in Dressur / Springen der Klassen L, M uns S aus, ist die Wirtschaftlichkeit Ihrer Veranstaltung gewährleistet: Mit  Fördergeldern bis zu 500,- Euro und Ehrenpreisen pro Qualifikationsprüfung. Bewerben Sie sich (www.FABev.de)!

Vorteile für Amateure.
Im FAB Cup finden Amateure leistungsgerechte Chancen. Denn während auf den offenen Turnieren schlechtestenfalls Reitschüler und Trainer in einer Prüfung starten können, bietet der FAB eine Plattform, in der sich die Amateure weiter entwickeln können. Helfen Sie mit, den Amateursport im Norden aufzubauen und testen Sie den FAB. Wir werden zu Anfang „Schnupperveranstaltungen“ durchführen, bis sich ein vollständiges, regionales Cup-Angebot entwickelt hat und die Amateure als Mitglieder starten.
Vorteile für Profis.
Aber nicht nur die Reiter, auch die Profis profitieren im FAB: Sie sind in ihrer Funktion als Ausbilder gefragt und punkten über ihre erfolgreichen Amateure. Siegprämien von 50 – 500 Euro machen die fundierte Ausbildung der Amateure noch attraktiver. Den besten Profis winkt der Titel „Trainerchampion“ der im Rahmen des Bundesfinales in Leverkusen im Herbst 2012 verliehen. Es winkt ein Preisgeld von 1.000,- Euro. 
3.131 Wörter
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Backgrounder:

Der FAB Förderkreis für Amateur- und Berufsreitsport bietet leistungsgerechte Abgrenzungskriterien von Profis und Amateuren im deutschen Turniersport. Mit dem Ersten Großen FAB Amateur Cup in Springen und Dressur setzt er seit 20 Jahren Impulse für den deutschen Reitsport und der Förderung des Breiten. Und Leistungssports. Ziel ist es, eines Tages einen bundesweiten FAB Cup mit Veranstaltungen in allen Regionen Deutschlands anzubieten. Der FAB ist Anschlussverband des Landesverbandes Rheinland.
www.FABev.de
Weitere Infos gibt die Website www.FABev.de und die Geschäftsstelle FAB Förderkreis für Amateur- und Berufsreitsport e. V.:
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